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Aufgabe 1.

Sei 𝐾 ein Körper, und 𝑅 eine endlich erzeugte 𝐾-Algebra. Sei 𝑅 ↪ 𝑆 eine ganze Ringer-
weiterung. Seien 𝔭1 ⊊ 𝔭3 Primideale in 𝑅, und 𝔮1 ⊊ 𝔮3 Primideale in 𝑆mit 𝔮1 ∩ 𝑅 = 𝔭1 und
𝔮3 ∩ 𝑅 = 𝔭3.

(i) Zeige: Sei 𝔭2 ein Primideal in 𝑅 sodass 𝔭1 ⊊ 𝔭2 ⊊ 𝔭3 gilt. Dann gibt es ein Primideal 𝔮2
in 𝑅′ sodass 𝔮1 ⊊ 𝔮2 ⊊ 𝔮3 gilt.

(ii) In dieser Situation, kann man 𝔮2 immer so wählen dass 𝔮2 ∩ 𝑅 = 𝔮2 gilt?

Aufgabe 2.

Seien C,D Kategorien. Sei 𝐹∶ C ⇆ D ∶𝐺 eine Adjunktion, mit 𝐺 rechtsadjungiert. Zeige:
Sei 𝑋∶ I → D ein Diagram inD sodass lim𝐼 𝑋 inD existiert. Dann existiert lim𝑖(𝐺 ∘ 𝑋) in C

und ist gegeben durch 𝑅(lim𝑖 𝑋).

Aufgabe 3.

Sei 𝑓∶ 𝑅 → 𝑆 eine Ringabbildung. Zeige, dass die folgenden Aussagen äquivalent sind:

(i) 𝑓 erfüllt die Aussage von Going-up.

(ii) Die induzierte Abbildung Spec(𝑆) → Spec(𝑅) ist abgeschlossen.

Aufgabe 4.

(i) Seien 𝑅 → 𝑆 und 𝑅 → 𝑅′ Ringabbildungen, und sei 𝑆′ ≔ 𝑆 ⊗𝑅 𝑅′. Zeige: Ist 𝑅 → 𝑆
ganz, dann ist auch 𝑅′ → 𝑆′ ganz. Gilt die analoge Aussage für endlich?

(ii) Sei ℤ der ganze Abschluss von ℤ in ℂ. Beschreibe die Fasern von der Inklusion ℤ ↪ ℤ
um zu prüfen ob sie ganz ist.
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